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Gemeindeverwaltung Malterdingen
Zentrale verbindet mit allen Stellen: 07644/9111-0, Fax: 07644/9111-30 

Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 8:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich 15.30 - 18.00 Uhr)

Öfnungszeiten der Bücherei: dienstags, 16:00 - 18:30 Uhr und freitags, 14:30 - 18:30 Uhr 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.malterdingen.de

Bürgermeister Hartwig Bußhardt 9111-15 
 e-mail bgm@malterdingen.de 
 
Rechnungsamt, 
Friedhofsverwaltung Heiko Schuler 9111-11 
 
Steueramt Stefan Engler 9111-12 
 
Gemeindekasse Rita Wickersheim 9111-13 
 
Einwohnermeldeamt Nicole Henselmann 9111-14
Passamt 
 
Standesamt, Soziales, Barbara Rappold 9111-17 
Mitteilungsblatt 
 
Hauptamt, Bauamt, Heinz Leonhardt 9111-18 
Gewerbeamt

Liegenschaften, Birgit Dehmer 9111-19
Gutachterausschuss 
 
Bücherei Elke Fellmann 9111-21 
 
Amtsbote, Marktmeister Rüdiger Keller 9111-22 
 
Gemeindebauhof  4070 oder 
 Günter Hirsch 0172/ 282 5195 
 Bernd Ehret 0172/ 282 5196 
 
Forstverwaltung Bernhard Schultis 07641/49627 
 Fax: 07641/933174 
(telefonisch erreichbar: Donnerstag, 17:00 bis 18:00 Uhr )
e-mail:  b.schultis@landkreis-emmendingen.de

Störungsmeldungen

Stromversorgung EnBW Regional AG
Regionalzentrum Rheinhausen  0800/2838485
Wasserversorgung Malterdingen 0172/2 82 5195 
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes 0160/91989352 

Gasversorgung ab sofort: 
Badenova AG & Co.KG., 
Entstörungsnummer:  0800/2767767 
 

Notruftafel

Polizei 110 
 
Polizeiposten Kenzingen 9291-0 
Kriminalkommissariat Emmendingen    07641/582200 
Feuerwehr / Rettungsdienst (Leitstelle Emmendingen) 112 
Feuerwehrkommandant Reiner Mundinger 4147 
Krankentransport 19222 
Giftnotrufzentrale 0761/2704361 
Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181 

Pfarrämter: 
Evangelisches Pfarramt Malterdingen 286 
Katholisches Pfarramt Hecklingen 344 

Notdienst Rechtsanwälte 
Freiburger Anwaltverein 0761/72773 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803/222555-70 
Frauen-Notruf 07641/932555 

Mobiler Sozialer Dienst 
der AWO Kenzingen 4495 
Beratung u. Info Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 

Fachstelle Sucht - Beratung, Behandlung, Prävention 
Hebelstr. 27, Emmendingen  07641/9335890 
Erstsprechstunden Mi. 16.00-17.00 und Do. 11.00-12.00 Uhr 

Kirchliche Sozialstation Stephanus Teningen 
Tscheulinstr. 4 07641/96269821 
 Fax:     07641/55707 
Geschäftsleitung: Gabi Bürklin 
Plegedienstleitung: Angela Müller
Zuständige Plegekraft: Gisela Brunner, 
 Elisabeth Trepesch 
Notrufnummer: 0176/14 84 01 10 
In dringenden Notfällen sollte der diensthabende Arzt gerufen werden. 

Apothekennotdienst: 

Samstag, 16. Januar 2016
Mithras-Apotheke, Riegel, Hauptstr. 16, 07642/7820
Sonntag, 17. Januar 2016
St. Blasius-Apotheke, Wyhl, Hauptstr. 16, 07642/7183
Apothekennotdienst im Internet: 
www.aponet.de oder Tel.: 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl, 
Festnetz: 0800 00 22 8 33 

Tierärztlicher Sonntagsdienst: 

Samstag, 16. Januar 2016 und Sonntag, 17. Januar 2016
Dr. Brodauf, Emmendingen, Gottfried-Keller-Weg 4, 07641/54636
Dr. Bretzinger, Glottertal, Winterbach 13, 07684/90 89 0 

Impressum

Herausgeber: Gemeindeverwaltung 79364 Malterdingen 
Anzeigen können aufgegeben werden unter bgm-sekretariat@malterdingen.de. 

 Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeisteramt Malterdingen 
Für sonstige Beiträge sind die jeweiligen Einsender selbst verantwortlich. 

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Anton Stähle Druck: Primo-Verlagsdruck, 78328 Stockach-Hindelwangen, Postfach 2227,  
Telefon 07771/9317-0, Telefax 07771/931740 



MALTERDINGEN  Donnerstag, den 14. Januar 2016  Seite 3

AMTLICHE  

BEKANNTMACHUNGEN

Öfentliche Bekanntmachung; öfentliche  
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalender-
jahr 2016 
Gemäß Grundsteuergesetz des Landes Baden-Württemberg wird 
die Grundsteuer für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalen-
derjahr 2016 die gleiche Grundsteuer wir für das Kalenderjahr 2015 
an die Gemeindekasse Malterdingen entrichtet haben, öfentlich 
festgesetzt. 
  
Mit dem Tag der öfentlichen Bekanntmachung treten für die ge-
nannten Steuerschuldner die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Grundsteuerbescheid für 
das Kalenderjahr 2016 zugegangen wäre. 
  
Die Grundsteuer 2016 ist zu den im zuletzt zugeschickten Grund-
steuerbescheid oder Grundsteueränderungsbescheid im Feld „ Ra-
ten – Vorjahr „ angegebenen Fälligkeitszeitpunkten ( 15.02./ 15.05./ 
15.08./ 15.11. ) oder, wenn ein Antrag auf jährliche Zahlung gestellt 
wird ( der Antrag muss spätestens bis zum 30.09. des vorangegan-
genen Kalenderjahres gestellt werden), zum 01.07.2016, zu zahlen.   
  
Gegen die durch die öfentliche Bekanntmachung bewirkte Steu-
erfestsetzung kann innerhalb eines Monats Widerspruch erhoben 
werden. 
  
Der Widerspruch ist beim Steueramt der Gemeinde Malterdingen, 
Hauptstr. 18, 79364 Malterdingen oder beim Landratsamt Emmen-
dingen, Kommunalamt, Schwarzwaldstr. 2-4, 79312 Emmendingen, 
schriftliche einzureichen oder zur Niederschrift zu erklären. Der Wi-
derspruch hat keine aufschiebende Wirkung, d.h. die Erhebung der 
festgesetzten Grundsteuer wird dadurch nicht aufgehalten. 
  
Künftig eintretende Änderungen in der Steuerhöhe werden den 
Steuerschuldnern oder deren Vertretern jeweils durch Grundsteu-
eränderungsbeschied mitgeteilt. 
  
Gemeindeverwaltung Malterdingen 
Hartwig Bußhardt, Bürgermeister 
 
 

Öfentliche Sitzung des Gemeinderates 
Die nächste öfentliche Gemeinderatssitzung indet am Dienstag, 19. 
Januar 2016, um 19:30 Uhr im Bürgersaal des Rathauses statt. Hierzu 
sind Zuhörer herzlich eingeladen. Folgende Tagesordnung ist vorge-
sehen:

 1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
 “Der Gemeinderat räumt Einwohnern die Möglichkeit ein, Fra-

gen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen oder Anregungen 
und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den Fragen nimmt der Vor-
sitzende Stellung.” (§ 33 Abs. 4 Gemeindeordnung)

 2. Ausscheiden aus dem Gemeinderat
 -  Feststellung des Verlustes der Wählbarkeit des bisherigen 
  Gemeinderatsmitgliedes Dieter Zipse

 3. Nachrücken eines neuen Gemeinderatsmitgliedes
 a)  Feststellen des Nichtbestehens eines Ablehnungsgrundes 
  (§ 16 GemO) oder eines Hinderungsgrundes (§ 29 GemO)
 b) Verplichtung

 4. Asylbewerberunterbringung
 -  befristete Verpachtung eines gemeindeeigenen Grund-
  stückes an den Landkreis Emmendingen

 5. Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses im Unterwald 4 zur 
Unterbringung von Asylbewerbern

 -  Bekanntgabe der Vergaben der Erd- und Rohbauarbeiten 
  durch den Bürgermeister aufgrund der Ermächtigung durch 
  den Gemeinderat vom 8. Dezember 2015

 6. Übernahme einer Ausfallbürgschaft für den Tennisclub Malter-
dingen

 7. Grund- und Hauptschule Malterdingen
 -  Antrag auf Aufhebung des Hauptschulzweigs und Umwand-
  lung des Namens in Grundschule Malterdingen

 8. Bauanträge; Entscheidungen über das gemeindliche Einverneh-
men zu Ausnahmen und Befreiungen

 a)  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und 
  Lager-/Technikraum, Flst.Nr. 7197, Autal 4, Malterdingen
 b) Errichtung eines zusätzlichen Löschwasserteiches, 
  Flst.Nr. 1586/2 und 1587, Heimbacher Weg 19, Malterdingen
 c)  Geländeaufüllung, Flst.Nr. 6124, 
  Gewann Michental, Malterdingen

 9. Antrag der Gemeinde Riegel auf Erstellung einer provisorischen 
Buswendeschleife auf Gemarkung Malterdingen

10. Genehmigung der Niederschrift über die öfentliche Sitzung 
des Gemeinderates vom 17. November und vom 8. Dezember 
2015

11. Bekanntgabe von Beschlüssen der letzten nichtöfentlichen Ge-
meinderatssitzung

12. Bekanntgaben, Verschiedenes

13. Fragen und Anregungen der Gemeinderäte
 
Bußhardt, Bürgermeister 
 
  

Informationsveranstaltung Gutachterausschuss 
VVG Emmendingen 
Zum 01. Februar 2016 beginnt in der amtlichen Wertermittlung (Gut-
achterausschuss) innerhalb der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Emmendingen eine neue Zeitrechnung. 
Die an der VVG Emmendingen beteiligten Gemeinden haben sich 
zum 01.02.2016 auf eine interkommunalen Zusammenarbeit geei-
nigt und einen gemeinsamen Gutachterausschuss für das Gebiet der 
VVG Emmendingen beschlossen. 
Am Montag, dem 25. Januar 2016 wird das neue Gremium mit 
der zentralen Geschäftsstelle im Rahmen einer Informationsveran-
staltung der Öfentlichkeit vorgestellt. Die Veranstaltung beginnt ab 
18.00 Uhr. Veranstaltungsort ist der Sitzungssaal im Rathaus in Em-
mendingen. Die Bevölkerung ist zu dieser öfentlichen Information 
herzlich eingeladen. 
  
 

Ausfall von Übungsstunden in der Turnhalle
Die Halle ist an folgenden Terminen wegen Veranstaltungen belegt:
•	 Montag, 18. Januar 2016, DRK Blutspende
Eventuelle Übungsstunden der Vereine müssen leider ausfallen. 
 
 

Winterzeit: Schnee- und Eiszeit
Reinigungs-, Räum- und Streuplicht der Straßenanlieger 
Mit Beginn der Winterzeit muss auch mit Schneefällen und Eisglätte 
gerechnet werden. Die Gemeindeverwaltung weist deshalb auf die 
für die Straßenanlieger geltende Räum- und Streuplicht hin. 
Neben der ganzjährigen Reinigungsplicht sind die Straßenanlieger 
unter anderem verplichtet, die Gehwege, bzw. wenn Gehwege nicht 
vorhanden sind, die entsprechenden Flächen am Rande der Fahr-
bahn jeweils auf einer Breite von 1 Meter

•	 von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen,
•	 bei Schnee- und Eisglätte so zu bestreuen, dass sie möglichst 

gefahrlos benützt werden können.
 
Zum Bestreuen ist grundsätzlich nur abstumpfendes Material wie 
Sand, Asche oder Splitt zu verwenden. Auftauende Streumittel sind 
nur auf extremen Gefällstrecken zulässig. In solchen Bereichen ist die 
Verwendung von Salz oder salzhaltigen Stofen jedoch auf ein un-
umgängliches Mindestmaß zu beschränken. 
	 (Fortsetzung	Seite	4)
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Die zu räumenden bzw. zu streuenden Flächen müssen durchge-
hend benutzt werden können. Für jedes Hausgrundstück ist ein Zu-
gang zur Fahrbahn von mindestens 1 Meter Breite zu räumen bzw. 
zu bestreuen. 

Die Gehwege bzw. die entsprechenden Flächen am Rande der Fahr-
bahn müssen montags bis samstags bis spätestens 07:00 Uhr, sonn-
tags und an gesetzlichen Feiertagen spätestens um 08:30 Uhr ge-
räumt und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt 
oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch 
wiederholt zu räumen und zu streuen. Diese Plicht endet abends 
um 21:00 Uhr. 

Wichtig: 
Der beim Räumen anfallende Schnee darf nicht auf der Fahrbahn ab-
gelagert werden! Außerdem kann das Nichtbeachten der Räum- und 
Streuplichten auch haftungsrechtliche Folgen haben. 
 
 

 
 

Kontrolliertes Flämmen der Rebböschungen im 
Breisgau, Kaiserstuhl und Tuniberg im Winter 
2015/2016 
Die Regeln zum kontrollierten Abbrennen von Rebböschungen wer-
den in Teilbereichen nochmals vereinfacht, um die Winzerschaft zu 
einem regelkonformen Feuereinsatz zu motivieren. Des Weiteren 
werden in diesem Winter erstmals Vertreter der Winzerschaft und des 
ehrenamtlichen Naturschutzes gemeinsam stichprobenhaft die Re-
geleinhaltung überprüfen, um die leider immer noch zu häuig vor-
kommenden Fehllämmungen weiter zu verringern. Grundstücksbe-
wirtschafter werden direkt auf grobe Verfehlungen angesprochen. 
  
Auf dieses Vorgehen hat man sich im „Arbeitskreis Böschungsplege“ 
am Runden Tisch zwischen Weinbau und Naturschutz geeinigt. Es ist 
es weiterhin unter Einhaltung bestimmter Regeln erlaubt, die grasi-
ge Vegetation auf Rebböschungen abzulämmen	(siehe	Abbildung	1). 
  

Abbildung 1: Die 5 zentralen Regeln für den Feuereinsatz: 
  

Bereits im letzten Winter wurde die Temperaturregel abgeschaft, die 
besagte dass Südböschungen nur bei Außentemperaturen bis +10°C 
gebrannt werden dürfen. Stattdessen gilt auch in diesem Winter wie-
der der Hinweis, dass möglichst früh im Winter bei trocken-kaltem 
Wetter auf den Südböschungen mit dem Flämmen begonnen wer-
den sollte. Im Laufe des fortscheitenden Winters - und damit anstei-
gender Wahrscheinlichkeit von wärmeren Tagen - sollte der Feuer-
einsatz zunehmend auf die Nordböschungen verlagert werden. 

Als weitere Vereinfachung kommt hinzu, dass der Feuereinsatz nicht 
mehr im Vorfeld bei der Gemeinde angezeigt werden muss. So wird 
die Handhabung für die Winzer vereinfacht und die Zahl geeigneter 
Brenntage vergrößert, dass wieder mehr Winzer vom Feuereinsatz in 
der Böschungsplege Gebrauch machen und ihre Böschungen regel-
konform ablämmen. 

 
Ökologische Gründe für ein kontrolliertes Brennen 
Normalerweise ist deutschlandweit das lächige Abbrennen der 
Vegetation durch unsere Naturschutzgesetzgebung verboten. Für 
die großen Weinbergböschungen in den Weinbaugebieten des 
Kaiserstuhls, Tunibergs und des Breisgaus erteilten die zuständigen 
Naturschutzbehörden unter besonderen Aulagen eine Befreiung 
von diesem Verbot. Die für die Ausnahmegenehmigung geltenden 
Regeln wurden am Runden Tisch „Arbeitskreis Böschungsplege“ im 
Konsens erarbeitet. 

Grundlage dieses Vorgehens ist das gemeinsame Wissen darüber, 
dass vor allem die ofenen, sonnenexponierten Böschungsbereiche 
landschaftsökologisch und weinbaulich von großer Bedeutung sind 
und dass der Feuereinsatz unter Beachtung gewisser Rahmenbedin-
gungen neben den anderen gängigen Plegeverfahren wie Mulchen, 
Gehölzrückschnitt und Mähen einen naturverträglichen Beitrag zu 
deren Erhaltung leistet. 

Mit dem Beginn der versuchsweisen Ausnahmegenehmigung vor ei-
nigen Jahren wurde ebenfalls ein sehr breit angelegtes ökologisches 
Gutachten an ein renommiertes, externes Fachbüro in Auftrag gege-
ben. Ein zentrales Ergebnis der Untersuchung ist, dass ein naturver-
träglicher Feuereinsatz im Wesentlichen davon abhängt, dass keine 
zu langen Böschungsabschnitte und nicht jedes Jahr die selben Flä-
chen gebrannt werden. So wird ein räumliches und zeitliches Mosaik 
von Brand- und Nichtbrandlächen geschafen, das genügend Rück-
zugs- und Wiederbesiedlungsmöglichkeiten bereithält, um vom 
Feuer betrofenen Kleinlebewesen in ihrer Gesamtheit gute Über-
lebensbedingungen zu gewähren. Dies ist der zentrale Aspekt für 
einen naturschutzfachlich verträglichen Feuereinsatz. Bei welchen 
Außentemperaturen dieser erfolgt und bis zu welchem Zeitpunkt im 
Vorfrühling gebrannt werden darf, ist aus rein landschaftsökologi-
schen Gesichtspunkten nicht so bedeutend, solange das kleinräumi-
ge Brandlächenmosaik besteht. 

So wären rein theoretisch weitere Vereinfachungen in Bezug auf den 
Brandzeitraum aus naturschutzfachlichen Aspekten durchaus zu 
überdenken. 

Einladung 
Liebe Malterdinger,

für unsere 1000 Jahr-Feier am 16. und 17. Juli 2016 möchten wir 
alle Bürgerinnen und Bürger einladen, an der Gestaltung mitzu-
wirken.

Wir werden einige kleine Szenen aus unserer Ortsgeschichte an 
verschiedenen Orten auführen.

Dafür benötigen wir Mitspieler, die sich zutrauen, so etwas mit 
einzustudieren. Keine Angst, niemand wird überfordert werden. 
Jeder kann schwätzen, wie ihm der Schnabel gewachsen ist.

Wir brauchen viele Leute, vom Kind bis zum Rentner.
Ein erfahrener Regisseur wird alles mit Euch/Ihnen einstudieren.

Meldet Euch im Rathaus bei Frau Rappold Tel. 07644 91 11 17 
oder per E-Mail standesamt@malterdingen.de

Am Dienstag, 26. Januar 2016, um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus 
ist ein erstes Trefen geplant. Da werden dann die Themen und 
Szenen vorgestellt. Wer an diesem Tag verhindert ist, kann sich 
auch noch nachmelden.

Wir freuen uns, wenn recht viele mitmachen.

Hartwig Bußhardt  Eberhard Busch
Bürgermeister  Regisseur aus Staufen
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Ob dieser Punkt jedoch jemals ernsthaft am Runden Tisch diskutiert 
werden kann, hängt maßgeblich von der Disziplin bei der Regelein-
haltung durch die Winzerschaft selbst ab.  Deshalb appellieren alle 
am Runden Tisch Böschungsplege vertretenen Institutionen an 
die Winzer, die geltenden Regeln des kontrollierten Feuereinsat-
zes gewissenhaft einzuhalten. 
  
Kontaktadresse für weitere Informationen zum Thema Böschungs-
plege: 
  
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Emmendingen e.V. 
c/o Landratsamt Emmendingen 
Tel: 07641/451-9183
e-mail: h.page@landkreis-emmendingen.de 
Homepage: www.landkreis-emmendingen.de dort unter: 
Landratsamt, Landschaftserhaltungsverband – Hier inden Sie wei-
tere Informationen zu dem Thema, z.B. Muster für die Brandpro-
tokolle. 
  
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald e.V. 
c/o Landratsam Breisgau-Hochschwarzwald 
Tel: 0761/2187-5890 
e-mail: reinhold.treiber@lkbh.de
 
 

Bekanntmachung der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Emmendingen 
Einladung Nr. GA/001/16 - öfentliche Sitzung -
Sie werden hiermit eingeladen zu einer Sitzung des Gemeinsamen 
Ausschusses der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft am  Mon-
tag, 18.01.2016, um 17:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses der 
Stadt Emmendingen, Landvogtei 10.

Tagesordnung

1. Fragen von Einwohnerinnen und Einwohner
2. Niederschrift über die öfentliche Sitzung des Gemeinsamen 

Ausschusses Nr. 002/15 der VVG vom 07.12.2015
3. Besetzung des Gutachterausschusses; - Neubestellung der 

Gutachter für die Amtsperiode vom 01.02.2016 bis 31.01.2020 
(Drucksache Nr. 0408/15)

4. Bekanntgaben der Verwaltung
5. Anfragen der Ausschussmitglieder an die Verwaltung
 
Stefan Schlatterer
Oberbürgermeister 
 
 

Gefährlicher Eingrif in den Straßenverkehr 
durch herausgehobene Straßeneinlaufgitter 
In der Silvesternacht wurden in Malterdingen mehrere Straßenein-
laufgitter herausgehoben und am Fahrbahnrand liegengelassen. 
Glücklicherweise kam es zu keinem Unfall. Die Gemeindeverwaltung 
weist ausdrücklich darauf hin, dass es sich hierbei um keinen „Dum-
menjungenstreich“ sondern um einen groben und gefährlichen Ein-
grif in den Straßenverkehr handelt!

Mit solch einer Tat wird die Verkehrssicherheit aller Verkehrsteilneh-
mer, seien es Fußgänger, Pkw-Führer, Motorrad- oder Fahrradfahrer, 
erheblich gefährdet! Große Schäden können an Fahrzeugen durch 
eine ungesicherte Einlauföfnung entstehen, die durch das mut-
willige Herausheben eines Gitters herbeigeführt wird. Nicht zuletzt 
werden durch solche Aktionen auch erhebliche Personenschäden in 
Kauf genommen. 

Da vermutet wird, dass es sich bei den Tätern um Jugendliche ge-
handelt hat, sollten auch Eltern ihre Kinder auf die Gefährlichkeit ei-
ner solchen Handlung hinweisen. 

In künftigen Fällen wird Strafanzeige gegen Unbekannt gestellt. Per-
sonen, die entsprechende Beobachtungen machen, werden gebe-
ten, dies unverzüglich bei der Gemeindeverwaltung Malterdingen 
oder bei der Polizei zu melden. 

Mitteilungen des Landratsamtes

 Beratungsservice für internationale Fachkräfte 
Am Donnerstag, den 21. Januar 2016 von 15.00 bis 18.00 Uhr  
bietet das Welcome Center Freiburg- Oberrhein wieder Beratungen 
für internationale Fachkräfte und für Unternehmen im Landkreis Em-
mendingen im Haus am Festplatz des Landratsamtes Emmendin-
gen, Schwarzwaldstr. 4, Zimmer 136, 1.OG, an. 
Frau Müller des Welcome Centers informiert und berät Fachkräfte 
aus dem Ausland (EU und Nicht-EU) zu Themen wie Arbeit, Wohnen, 
Sprache, Kinderbetreuung, Anerkennung des Berufsabschlusses, Fa-
milie, Bildung, Alltag in Deutschland, Freizeit u.v.m. 
Für Unternehmen bietet das Welcome Center Information und Be-
ratung zu Rekrutierung und Integration internationaler Fachkräfte. 
Terminvereinbarungen sind auch außerhalb dieser Zeiten und im 
eigenen Unternehmen möglich. 
Anmeldung und Terminvereinbarung unter:  
Tel.: 0761-13 79 79 55 oder per Email: welcomecenter@fwtm.de 
Weitere Informationen unter: 
www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de 
Die Beratung ist kostenlos und indet auf Deutsch oder Englisch statt. 
 
 
Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft  

 Abfallkalender an Infotheke, im Rathaus und im Internet 
Die Abfallkalender für das neue Jahr 2016 sind verteilt. Weitere 
Exemplare sind in den Rathäusern sowie an der Infotheke im Con-
tainer im Innenhof des Landratsamtes und im „Haus am Festplatz“ 
erhältlich. Die Abfallkalender können auch im Internet unter www.
landkreis-emmendingen.de abgerufen werden 
 
 
 Keine Mülltonnenlieferung im Januar und Februar  
Im Januar und Februar können keine Anträge für Müllbehälter ge-
stellt und auch keine grauen Tonnen getauscht, gestellt oder abge-
holt werden. Grund dafür ist die Müllmarkenaktion im Jahr 2016, mit 
der die Abfallwirtschaft des Landratsamtes den aktuellen Behälter-
bestand abgleicht. Die auf den grauen Tonnen aufgeklebte Müll-
marke ist der Nachweis dafür, dass die Tonne registriert ist und dafür 
auch Abfallgebühr gezahlt wird. Die aktuellen Müllmarken sind aus 
dem Jahr 2012 und deshalb teilweise verwittert. Sie werden deshalb 
im neuen Jahr durch neue Müllmarken ersetzt und Ende Januar ge-
meinsam mit den Müllgebührenbescheiden an Grundstückseigen-
tümer, Hausbesitzer und Hausverwaltungen verschickt. 
Wegen der Müllmarken- und Registrierungsaktion können im Ja-
nuar und Februar keine Müllbehälteranträge bearbeitet und auch 
keine Tonnen ausgetauscht, neu geliefert oder abgeholt werden. 
Erst wenn die Müllmarkenaktion abgeschlossen ist und die Behälter-
bestände abgeglichen sind, können wieder neue Behälter geliefert 
werden. 
Zur Überbrückung sind in der Zwischenzeit graue Müllsäcke mit 70 
Liter Volumen zum empfohlenen Verkaufspreis von 5,10 Euro an der 
Kreiskasse des Landratsamtes und in vielen örtlichen Verkaufsstellen 
erhältlich. Die Verkaufsstellen stehen im Abfallkalender. Die Müllge-
bühr ist im Verkaufspreis bereits enthalten. Weitere Informationen: 
Abfallberatung des Landratsamtes, Telefon 07641 451 9700 und per 
E-Mail: abfall@landkreis-emmendingen.de 
  
 
 Sammeltonne für Tintenpatronen und Tonerkartu-
schen  
Ab Mitte Januar werden auf allen Recyclinghöfen leere Tintenpat-
ronen, Tonerkartuschen sowie ausgediente CDs, DVDs und Blu-Ray-
Discs gesammelt. Dies erfolgt in neu aufgestellten roten Tonnen. Die 
Aufbereitung von Tonerkartuschen und Druckerpatronen zur wie-
derholten Nutzung ist ein Beitrag zum Umweltschutz, da Abfallmen-
gen und Ressourcen geschont werden. 
Angenommen werden leere Tintenpatronen, Tonerkartuschen, 
Trommeleinheiten, Faxpatronen sowie verbrauchte Fixiereinheiten. 
Sie werden in der Plastikfolie, jedoch ohne Karton gesammelt. Die 
Kartons können an Ort und Stelle im Kartonage-Container entsorgt 
werden. 
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Da die Elektronik auf den Kartuschen empindlich ist, sollten die Ma-
terialien in die Tonne gelegt und nicht geworfen werden, das ver-
meidet neben Bruch auch Staubentwicklung. 
CDs, DVDs und Blu-Ray Discs wurden bisher schon in Kunststofcon-
tainer zusammen mit anderen Kunststofen gesammelt. Eine sorten-
reine Sammlung ermöglicht jedoch eine wirtschaftliche Zurückge-
winnung des wertvollen Polycarbonats, aus dem die Discs bestehen. 
Um Daten und Bilder auf den CDs unleserlich zu machen, können die 
Discs am besten zerkratzt werden, jedoch nicht geschreddert. Die 
Disks sollen ohne Papier- und Kunstostofhüllen in die roten Sam-
meltonnen gegeben werden. 
 
 
Landratsamt Emmendingen – Behindertenbeauftragter  

 Kunstausstellung im „Haus am Festplatz“ 
Im „Haus am Festplatz“ des Landratsamtes Emmendingen ist vom 15. 
Januar bis 11. Februar 2016 eine Kunstausstellung der Künstlergrup-
pe „Buntspecht“ zu sehen. Gezeigt werden Arbeiten, die in einem 
Kunstkurs der Lebenshilfe Breisgau von Menschen mit geistiger Be-
hinderung entstanden sind. Die Schau mit Bildern aus den vergan-
genen zwei Jahren ist eine gemeinsame Ausstellung der Lebenshilfe 
Breisgau und des Beauftragten für Menschen mit Behinderung des 
Landkreises Emmendingen. Die Ausstellung ist von Montag bis Frei-
tag während der Öfnungszeiten des Landratsamtes zu sehen (vor-
mittags von 8.30 bis 12 Uhr, nachmittags Montag bis Mittwoch von 
14 bis 15.30 Uhr, am Donnerstag von 14 bis 18 Uhr). 
Der Eintritt ist frei. 
 
 
 Check Dein Risiko! - jetzt MitarbeiterIn werden 
„Was ist schon dabei? Ich mach halt Party und trinke was! Heim 
komm` ich schon irgendwie“, sagt die 16-jährige Sandra im Gespräch 
mit Julia von Check Dein Risiko! Projektmitarbeiterin Julia nutzt die 
Zeit vor dem nächsten Drink für einen kurzen Risikocheck mit Sandra 
rund um Promille, sicheren Heimweg und Risikofaktoren mit Alko-
hol. 
So funktioniert die bewährte Präventionsaktion im Landkreis Em-
mendingen: Junge Leute suchen und inden abends bei der Fas-
nacht, vor Diskos oder auf Gassenfesten das Gespräch rund um 
Alkohol mit den Partygängern. Natürlich bekommen Julia und die 
anderen MitarbeiterInnen eine Ausbildung für diese Tätigkeit. In 
zwei Nachmittagen wurden sie von Barbara Reek (Landratsamt) und 
Joachim Blank (Fachstelle Sucht) auf diese Tätigkeit vorbereitet. 
Jetzt können wieder junge Männer und Frauen mit Lust auf neue 
Kontakte, Zeit am Abend und an Wochenenden neue MitarbeiterIn 
werden. Für die Tätigkeit erhalten sie ab Ausbildung eine Aufwands-
entschädigung. Die Ausbildung indet an den Samstagen 23. und 30. 
Januar jeweils von 15-19 Uhr in Emmendingen statt. Der erste Ein-
satz ist dann gleich schon am Schmutzigen in Waldkirch 
InteressentInnen wenden sich bis 22. Januar an Barbara Reek, Tel. 
07641-4513092, b.reek@landkreis-emmendingen.de oder Joachim 
Blank, Tel. 0172-7380387, joachim.blank@bw-lv.de. 
 
 
Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft  

 Schadstofmobil ist jeden Monat unterwegs 
Schadstofhaltige Abfälle können nicht nur bei der kreisweiten 
Sammlung im Frühjahr und Herbst in jeder Gemeinde und vielen 
Ortschaften kostenlos abgegeben werden, das Sammelfahrzeug 
kommt auch jeden Monat an zwei Samstagen in den Landkreis. 
Dabei wechseln sich als Standorte Herbolzheim, Endingen, Emmen-
dingen, Waldkirch, Elzach und Denzlingen ab. Die nächsten Termine 
sind am Samstag, 23. Januar 2016 in Emmendingen (9 bis 11 Uhr 
auf dem Festplatz) und Waldkirch (12 bis 14 Uhr auf dem Friedhof-
sparkplatz) sowie am Samstag, 6. Februar 2016 in Elzach (9 bis 11 
Uhr Parkplatz Fa. Gießler/ Pennymarkt) und Denzlingen (12 bis 14 
Uhr Parkplatz beim Sportbad „Mach blau“). Am Samstag, 20. Februar 
2016 sind Herbolzheim (9 bis 11 Uhr beim Bauhof im Birkenweg) und 
Endingen (12 bis 14 Uhr Stadthalle) an der Reihe. 
Die kreisweite Sammlung in jeder Gemeinde ist im Frühjahr vom 13. 
bis 30. April 2016 und im Herbst vom 12. bis 29. Oktober 2016. Die 
genauen Termine für jeden Ort stehen im Abfallkalender 

UNSERE JUBILARE 

WIR GRATULIEREN ...

Zum 75. Geburtstag am 17.01.2016, 
Herrn Walter Engler, Schmiedstraße 58 

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar herzlich.

Wir wünschen Ihm für das neue Lebensjahr Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit.

Hartwig Bußhardt
Bürgermeister 

Ab dem 01.11.2015 gilt das neue Meldegesetz! 
Wir bitten um Beachtung!
Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 BMG dürfen nur noch Altersjubilare ab 
dem 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröfentlicht wer-
den. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Sollten Sie keine Veröfentlichung bzw. Weitergabe Ihrer Daten an-
lässlich Ihrer Alters- und Ehejubiläen wünschen, haben Sie das Recht 
auf Einrichtung einer gebührenfreien Übermittlungssperre. 
 
 

UNSERE 

BÜCHEREI

Allen Lesern  
ein gutes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2016! 

  
  

Veranstaltung: 
Am Freitag, den 22. Januar 2016 um 20 Uhr, indet im Bürgersaal des 
Rathauses unsere 
  
3. Malterdinger Winterlesung 
  
statt. 
  
Mitarbeiter und Freunde der Bücherei lesen aus dem Buch 
„Auf Amerika“ von Bernd Schröder. 
  
  

Frischer Lesestof im neuen Jahr: 
Für Kinder und Jugendliche:
•	 Philipponneau, O.: Das Zebulon und sein Ballon  (Bilderbuch)
•	 Leblanc, C.: Drachen haut ab! (Bilderbuch)
•	 Damm, A.: Der Besuch (Bilderbuch über das Nicht-mehr-ein-

sam-sein)
•	 Neufer, S.: Lukas und Felix werden Freunde (Erstlesebuch)
•	 Toms Zeitreise ins alte Rom (Sach-Geschichten für Erstleser)
•	 Arold, M.: Leselöwen – Ritterburggeschichten (Erstlesebuch)
•	 Stewner, T.: Liliane Susewind – Ein kleiner Esel kommt groß 

raus
•	 Blyton, E.: Fünf Freunde beim Wanderzirkus (Neuausgabe)
•	 Reeve, P.: Schwupp und weg (Olivers Eltern verschwinden 

plötzlich. Die Suche wird das größte Abenteuer!)
•	 Walder, V.: Das wilde Määäh (Schaf – Wolf? Wolf – Schaf? Ja, 

was nun?)
 
•	 Gates, S.: Dusk – Jagd in der Dämmerung (Thriller)
•	 Feth, M.: Der Libellenlüsterer (ein neuer Fall für Jette)
•	 Schrocke, K.: Verdammt gute Nächte (Er - 15, Sie – doppelt so 

alt, authentisch und bewegend erzählt, ab 15 Jahre)
•	 Spears, K.: Und plötzlich klopft mein Herz (Jesse und Bridget 

– passt das?)
•	 Rahlens, H.: Blätterrauschen (Krimi, bei dem es um unser aller 

Zukunft geht)
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JUGENDTREFF 

MALTERDINGEN

JUGENDPFLEGE 

MALTERDINGEN

Programm im Januar 2016  
Teenie Cafe
Mo 11.1.2016 Arbeiten mit Gips

Di 12.1.2016 Gebrannte Mandeln schmecken so lecker, wir 
machen sie selber...

Do 14.1.2016 Hip Hop

Mo 18.1.2016 Kinderkino:
   Die Abenteuer der kleinen Girafe Zarafa
   
   

Das Abenteuer um eine Girafe, die auf verschlun-
genen Wegen von Afrika nach Paris gelangt.
Der tapfere Waisenjungen Maki wird von einem 
skrupellosen Sklavenhändler gefangen genom-
men, schaft es jedoch zu liehen. Bald darauf 
trift er auf die kleine Girafe Zarafa, mit der ihn 
bald einen innige Freundschaft verbindet. Und 
bald beginnt für Maki eine Reise von Afrika über 
das Mittelmeer, die schneebedeckten Alpen bis 
nach Paris, bei der er zusammen mit Wüstensohn 
Hassan und Ballonfahrer Malaterre zahlreiche 
Abenteuer zu bestehen hat

Beginn 17:15 Uhr im Bürgersaal
Laufzeit 78 Min FSK: ab 0 Jahre Eintritt:1€

Di 19.1.2016 Wir machen eine Fackelwanderung

Do 21.1.2016 Hip Hop

Mo 25.1.2016 Kochen oder Backen nach Wahl

Di 26.1.2016 Wir gehen ins Kinderland

Do 28.1.2016 HipHop

 

Dorjubiläum Malterdingen
Termine für das Projekt „ Rund und Bunt“

Ab Januar soll es allen interessierten Bürgern von Malterdingen 
möglich sein IHR DORF zum 1000 jährigen Jubiläum mitzugestalten 
und zu schmücken. Dafür soll es die Workshop- Kreativphase Rund 
und Bunt geben. Bunte Kugeln mit einem Durchmesser zwischen 
10 und 90 cm sollen aus verschiedenen Materialien hergestellt und 
witterungsbeständig gemacht werden. In verschiedenen Größen 
werden sie dann an verschiedenen Plätzen im Dorf auf Stäben auf-
gestellt oder in Bäume und Büsche gehängt. Der Workshop ist als 
Mehrgenerationen-Projekt gedacht. Erwachsene und Kinder, Jung 
und Alt, Einzelpersonen sowie Gruppen mit oder ohne besonderem 
handwerklichen Geschick, sollen hierbei die Möglichkeit haben jede 

Woche mit FREUDE und SPAß GEMEINSAM zu basteln, zu handwer-
ken und zu malen. Die Kugeln sind einfach herzustellen und es ist 
weniger Perfektion als vielmehr Spaß an der Sache gefragt.

Termine:

1. Termin:  Dienstag  19. Januar 16:00 Uhr
2. Termin:  Samstag  23. Januar 10:00 Uhr
3. Termin:  Donnerstag  28. Januar  18:00 Uhr
4. Termin:  Mittwoch  3. Februa r 18:00 Uhr

Trefpunkt: Alte Schule Parkplatz ( neben Gästhaus Ute)
Die folgenden Termine werden rechtzeitig im Gemeindeblatt be-
kannt gegeben

 

 

 

UNSERE SCHULE 

INFORMIERT

Ankündigung für den 20. 01. 2016/  
Neigungskurs Musik/ 12 
Am Mittwoch, dem 20. Januar 2016, gestaltet der Musikneigungs-
kurs der Jahrgangsstufe 12 einen Vortragsabend in der Aula des 
Gymnasiums Kenzingen, Beginn ist 19 Uhr. Sechs der Schüler/ innen 
gehen mit ausgewählten Musikstücken bald in das fachpraktische 
Abitur und wollen diese vor einem wohlwollenden Publikum vor-
spielen. Den Zuhörer erwarten schöne Werke aus unterschiedlichen 
Musikepochen, u. a. von G.F. Händel, C.P.E. Bach, Carl Stamitz, W.A. 
Mozart und Jules Mouquet. Das jazzig-rockige Genre wird mit Stü-
cken von Paco Pastorius präsentiert. Klanglich reizvoll ist die Instru-
mentenvielfalt des Kurses, mit Querlöte, Klarinette, Geige, Trompe-
te, Horn, Saxophon, Klavier und E-Bass. Alle 11 Musiker haben einen 
guten Zusammenhalt und werden deswegen auch als gesamter Kurs 
in voller Besetzung singen und spielen. 
 
 

Gymnasium Kenzingen: 
Informationsabend zu den Proilen für die Klassenstufe 7 
Schüler haben nach Abschluss der Klasse 7 die Möglichkeit, sich für 
die Klassen  8  -10 für eines unserer beiden Proile zu entscheiden. 
Dabei haben sie die Wahl zwischen dem sprachlichen Proil mit Spa-
nisch als dritter Plichtfremdsprache (fünftes Kernfach) und dem 
naturwissenschaftlichen Proil mit Naturwissenschaft und Technik 
(NwT) als fünftes Kernfach. 
  
Um einige Gesichtspunkte vorzutragen, die bei dieser Entscheidung 
von Bedeutung sind, werden alle betrofenen Eltern und Schüler der 
Klassen 7 zu einer Informationsveranstaltung am Dienstag, den 19. 
Januar 2016 um 20:00 Uhr in die Aula eingeladen. 

Heribert Hertramph, Oberstudiendirektor 

An die Vorsitzenden und JugendvertreterInnen der Vereine in
Malterdingen

und Gruppierungen in Malterdingen

Einladung

Die Gemeinde Malterdingen lädt
zu einer Informationsveranstaltung zum Thema

Jugendbeteiligung

am Donnerstag den 21.01.2016
um 19.00 Uhr

im Bürgersaal des Rathauses ein
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KIRCHLICHE 

NACHRICHTEN

EVANGELISCHE  

KIRCHENGEMEINDE MALTERDINGEN

Donnerstag, 14. Jan. 
14.30 Uhr   Seniorennachmittag 
  
Freitag, 15. Jan. 
14.00 Uhr   Windrose-Betreuungsgruppe 
19.00 Uhr   Allianzgebet [Ev. Jakobskirche] 
  
Sonntag, 17. Jan. 
09.30 Uhr   Gottesdienst 
  
Montag, 18. Jan. 
16.3o Uhr   Kinderchor Piikus	Minis 
17.30 Uhr   Kinderchor Piikus	II 
  
Dienstag, 19. Jan. 
09.30 Uhr   Eltern-Kind-Gruppe Krabbelbande 
19.30 Uhr   Besuchsdienstkreis 
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe 
  
Mittwoch, 20. Jan. 
16.30 Uhr   Konirmandenkurs 
  
Donnerstag, 21. Jan. 
19.30 Uhr   Kirchenchorprobe 
  
Wochenspruch: 
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 
(Jesaja 60, 2) 
  
Gebetswoche der Evangelischen Allianz 
In der Gebetswoche der weltweiten Evangelischen Allianz kommen 
auch wir in Malterdingen zusammen, um miteinander zu beten für 
unser Dorf, für unser Land, für unsere Welt. 
Wer weiß, wie unsere Welt aussähe, wenn nicht gebetet würde! 
Gott erhört unsere Gebete. Und mit uns verändern sie auch die 
Welt. 
Herzliche Einladung zum Gebetsabend am 15. Januar um 19.oo Uhr! 
  
Tauftermine in 2016 
An den folgenden Sonntagen sind Taufen im Gottesdienst möglich: 
17.04., 8.05., 5.06. (Am Krotteneck), 24.07., 25.09., 23.10. 
Wir bitten ca. 4 Wochen vor dem gewählten Tauftermin um Ihre 
Anmeldung im Pfarramt (Tel. 286). 
 
 

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE 

ST. ANDREAS

Pfarrei St. Andreas Hecklingen-Malterdingen 
Tel.: 07644 344 
Mail: hecklingen@ kath-kenzingen.de 
Homepage: www.kath-kenzingen.de 
  
Freitag, 15.01.16  
Hecklingen 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe im Ged.an Bruno Waltersberger (1. Opfer) / Max 
Strittmatter (2. Opfer) / Walfried Hirschbolz u. Eltern /Andreas u. 
Anna Kopp u. Angeh. / Verst. der Fam. Weber u. König 
  
Samstag, 16.01.16 
Kenzingen 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
Malterdingen 
19.10 Uhr  Impulsgottesdienst,  hl. Messe im Ged. an die Lebenden 
u. Verstorbenen der SE zum Thema „Von Gaben und Aufgaben“ 

Sonntag, 17.01.16 
Bombach 
08.30 Uhr Hl. Messe 
Kenzingen 
10.00 Uhr Hl. Messe im Ged. an Ernst u. Trudel Schlenker u. Angeh. 
/ Bruder Klaus Wolter ofm Elisabeth Gertrudis Latzel, Pater Ambros 
Odermatt OSB, Hans-Peter Laube 
Hecklingen 
18.30 Uhr Rosenkranz 
  
Montag, 18.01.16  
Kenzingen 
18.30 Uhr Spitalkapelle: Rosenkranz 
  
Dienstag, 19.01.16  
Kenzingen 
10.30 Uhr Kreissen.-Zentrum St. Max. Kolbe: gest. hl. Messe im 
Ged. an verst. Angeh. / Alice u. Georg Wetzel 
  
Donnerstag, 21.01.16  
Hecklingen 
12.20 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier 
  
Freitag, 22.01.16  
Hecklingen 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe im Ged. an Raimund Burkhart u. Angeh. (Jahr-
tag) / Paula u. Silvester Mayer u.Angeh., Soie u. Eugen Herr u. Sohn 
Walter, Rosa Fortwängler u. Angeh. / Theresia u. Karl Schott u. Kinder 
Manfred u. Berta, Hedwig Hafner u. Angeh. / Christa Heinen,  Eltern 
u. Angeh. / in einem Anliegen (zur Mutter Gottes v. d. immerw. Hilfe 
/ zu Ehren d. hl. Judas Thaddäus) 
  
Impulsgottesdienst 
Am 16. Januar, 19:10 Uhr ist Impulsgottesdienst in Malterdingen 
zum Thema „Von Gaben und Aufgaben“ Herzlich	Willkommen!	
 
Erstkommunionvorbereitung 2015/2016 
„Die Saat geht auf“, so das Motto der diesjährigen Vorbereitung. 
Wir hofen und wünschen, dass die Saat bei den Kindern und Famili-
en während der Vorbereitungszeit aufgeht und Früchte trägt und sie 
so zu einer erfüllten Zeit für alle wird. 
Zur	Erinnerung: 	 
Nächster gemeinsamer Elternabend 	zum	Thema	„Taufe“	am	  Don-
nerstag,	21.01.2016 	im	kath.	Gemeindehaus	Kenzingen	um	20	Uhr.	 

 
Pfarrwallfahrt der Seelsorgeeinheit im Juni 2016 
Der Termin der Wallfahrt 2016 steht schon fest: Die Wandergruppen 
werden wohl vom 24. bis 26. Juni 2016 pilgern, für alle Buspilger 
heißt es: Sonntag,26. Juni 2016 vormerken. Ein geeignetes, schö-
nes Ziel wird noch gesucht. Wer Ideen hat, kann sich gerne melden. 
Wir	freuen	uns	auf	das	„Unterwegs-Sein“	mit	Dir/Ihnen 
  
 

LIEBENZELLER GEMEINSCHAFT 

GEMEINSAM GLAUBEN LEBEN

Freitag, 15.01.2016 
17.00 Uhr Bubenjungschar für Jungs von 8 – 12 Jahren 
19.00 Uhr Allianz-Gebetsabend in der Ev. Kirche 
  
Samstag, 16.01.2016 
20.00 Uhr EC-Jugendbund für alle ab 16 Jahren 
  
Sonntag, 17.01.2016 
14.00 Uhr Gottesdienst 
  
Montag, 18.01.2016 
19.00 Uhr Teeniekreis für Jugendliche von 13 – 16 Jahren 
  
Mittwoch, 20.01.2016 
17.30 Uhr Mädchenjungschar für Mädels von 8 – 12 Jahren 

Kontakt: Gerhard Stein, Telefon: 07644/930656 
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UNSERE VEREINE 

BERICHTEN

MUSIKVEREIN 

MALTERDINGEN

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Liebe Freunde und Gönner des Musikvereins, 

wir laden euch recht herzlich zur Jahreshauptversammlung am 29. 
Januar im Saal des Gasthauses „Zur Sonne“ ein. Beginn ist um 20 Uhr 
mit folgender Tagesordnung:

1. Begrüßung durch die erste Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Rechnerin
6. Bericht der Kassenrevisoren
7. Bericht der Jugendvertreter
8. Bericht des Dirigenten
9. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10. Ehrungen
11. Neuwahlen
12. Verschiedenes Wünsche und Anträge
 
Die Vorstandschaft 
  
 

SPORTVEREIN 

MALTERDINGEN

Starker Auftritt der Malterdinger Leichtathleten ins Jahr 
2016
Malterdinger Leichtathleten starten erfolgreich ins neue Jahr 

Sehr erfolgreich starte-
ten die Malterdinger 
Leichtathleten ins Jahr 
2016. Beim Hallenmee-
ting in der Rüdiger Hurr-
le Halle in Ofenburg 
gab es für die Trainings-
gruppe von Trainerin 
Rita Wagner eine ganze 
Reihe von Podestplät-
zen zu feien. 

Bei den Frauen konn-
te Hannah Koch gleich 
zwei Mal die Silberme-
daille in Empfang neh-
men. 

Über 60 Meter in 8,72 
(Vorlauf 8,68) Sekunden 
sowie im Weitsprung, 
wo ihr weitester Satz bei 
4,97 Meter gemessen 
wurde. 

Ramona Wohlschlegel gewann den Hochsprungwettwebewerb der 
Frauen mit übersprungenen 1.45 Meter. Im Weitsprung belegte sie 
den fünften Platz mit 4,40 Meter. 

Sophia Meier, die in der Jugend U 20 an den Start geht konnte in 
einem sehr starken 60 Meter Teilnehmerfeld den achten Platz in 8,70 
Sekunden belegen. Im Weitsprung sprang sie 4,66 Meter und wurde 
dafür mit dem fünften Platz bei starker Konkurrenz 
belohnt. 
   

LANDFRAUEN AKTUELL: 

MALTERDINGEN

Hausplege mit System ...! 
Wie plane ich meine Hausarbeiten? 
Anwenden von sinnvollen Arbeitsmethoden! 
Wirtschaftliches und zeitsparendes Arbeiten bei der Wäscheplege, 
Hausreinigung, Kochen u.a. 
Ein Vortrag mit Gisela Zipse, Hauswirtschaftsmeisterin 
  
Wann: Mittwoch, 20.01.2016, 20.00 Uhr 
Wo:  Aula Grundschule Malterdingen 
  
Es sind alle Interessierten eingeladen. Männer, Frauen, Mädels ...! 
Unkostenbeitrag: Nichtmitglieder 3,-- € 
  
A e r o b i c 
10 x mittwochs  17.30 - 18.45 Uhr 
  
Neu: P i l a t e s-Kurse ab Ende Januar 16 
mittwoch abends oder freitag morgens 
Nähere Infos nächste Woche  
Anmeld. bei Carolin Demongeot, Tel. 92 92 89 
  
F i t  i n  d e n  F r ü h l i n g  
10 x freitags   8.30 – 9.30 Uhr 
Start: 15. Jan. – 18. März 16 
Achtung: Neue Anfangszeit 8.30 Uhr  
Anmeld. bei S. Hafner: Tel. 922 331 
  
F i t-G y m. f. M ä d e l s  
10 x freitags   15.30 – 16.30 Uhr 
oder 16.45 - 17.45 Uhr 
Start: 15. Jan. – 18. März 16 
Anmeld. bei A. Roth Tel. 92 65 705 
  
Diese Veranstaltungen werden i.A. des Bildungs- und Sozialwerks 
e.V. des Land- Frauenverbandes Südbaden durchgeführt. 

Das Vorstandsteam der Malterdinger Landfrauen 
 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

MALTERDINGEN 

Aktive Wehr 
Am Montag, den 18. Januar indet ein Unterrichtsabend statt.
Wir trefen uns um 20.00 Uhr im Gerätehaus.

Der Kommandant 
 
 

ANGELVEREIN 

MALTERDINGEN E.V.

Jahreshauptversammlung 
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner des AV Malterdingen 
recht herzlich zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 
2015 ein. Sie indet am Samstag, den 30.01.2016 um 20.00 Uhr 
im Gasthaus zur Sonne statt. 
  
Tagesordnung : 

1. Eröfnung und Begrüßung 
2. Bekanntgabe der Tagesordnung 
3. Jahresbericht 1. Vorstand 
4. Bericht der Gewässerwarte 
5. Bericht des Arbeitseinsatzleiters 
6. Bericht des Kassierers 
7. Bericht der Kassenprüfer 

	 (Fortsetzung	Seite	10)

Ramona	Wohlschlegel	und	Hannah	Koch	
starteten	erfolgreich	ins	Jahr	2016
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 8. Entlastung des Kassierers, bzw. der Gesamtvorstandschaft 
 9. Neuwahlen 
10. Wünsche und Anträge 
11. Ehrungen 
12. Unsere Gäste haben das Wort 
13. Schlusswort 
  
Auf Ihren Besuch freut sich der AV Malterdingen e.V.. 

Thomas Schindler, 1. Vorstand 
 
 

GESANGSVEREIN EINTRACHT 

MALTERDINGEN 1845 E.V.

Chor Procanto sucht nach Verstärkung 
unter dem Motto 

  
„Melodien aus Musicals“ 

  
wollen wir in das neue Jahr starten und suchen für unser Früh-

jahrskonzert am 23. April 2016 

noch Unterstützung in allen Stimmlagen - ganz besonders in den 
Männerstimmen. 

Für dieses Projekt, in dem wir Musicalarrangements darbieten wer-
den, können Sie ganz unverbindlich bei uns reinschnuppern, mit uns 
gemeinsam proben und schließlich am Konzert mitwirken. 

Unsere Dirigentin Rafaela Dilles macht zur Zeit ihr Masterstudium 
an der Musikhochschule in Freiburg und hat schon viel Erfahrung 
mit Chorarbeit sammeln können. Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann schauen Sie doch einfach bei uns vorbei am 

Mittwoch, den 20. Januar 2016 um 19.30 Uhr 
im Proberaum im Rathaus. 

Auch eine besondere Gelegenheit für Malterdinger Neubürger, die 
gerne singen Kontakt zu inden. Wir freuen uns über viele neue Ge-
sichter! 

Weiter Informationen erhalten sie bei: 
Barbara Huber Tel: 07644-1200 barbara@weingut-huber.com 
Heidy Huber Tel: 07644-6915 heidyhuber@web.de 
Rafaela Dilles Tel: 0761-42962844 rafaela.dilles@posteo.de 
 
 
 

SCHÜTZENVEREIN 

MALTERDINGEN

Arbeitseinsatz beim Schützenhaus 
Am kommenden Samstag, 16.01.2016, indet ein wichtiger Arbeits-
einsatz beim Schützenhaus statt, an dem wir erste Vorbereitungen 
für das diesjährige Scheibenschlagen trefen wollen. 

Beginn ist um 9:00 Uhr. 

Die Vorstandschaft 

INDIACA 
MALTERDINGEN E. V.

Karlheinz Bührer (1. Vors.) Tel. 8527 Daniel Karotsch (2. Vors.) Tel. 0151 44511072
www.indiaca-malterdingen.de www.facebook.com/IndiacaMalterdingen

Unsere sieben Kurse Wirbelsäulengymnstik und der 
ZUMBA-Fitness starten wie folgt: 
1. Wirbelsäulengymnstik, 
montags, 08.30 - 09.30 Uhr, Beginn war am 11.1.16 
  
2. Wirbelsäulengymnstik, 
montags, 09.45 - 10.45 Uhr, Beginn war am 11.1.16 
  
3. Wirbelsäulengymnastik,
montags, 11.00 - 12.00 Uhr, Beginn war am 11.1.16  
(hier	sind	noch	wenige	Plätze	frei!) 
  
4. Wirbelsäulengymnastik, 
montags, 16.45 - 17.45 Uhr, Beginn am 18.1.16 
  
5. Wirbelsäulengymnastik, 
montags, 18.00 - 19.00 Uhr, Beginn am 18.1.16 
  
6. Wirbelsäulengymnastik, 
dienstags, 20.15 - 21.15 Uhr, Beginn war am 11.1.16 
  
7. Wirbelsäulengymnastik, 
freitags, 18.15 - 19.15 Uhr, Beginn am 22.1.16 
  
8. ZUMBA-Fitnesskurs, freitags, 19.30 - 20.30 Uhr, Beginn am 15.1.16 
(hier	sind	noch	wenige	Plätze	frei!) 
  
Rückfragen bitte an: Ursula Holdermann, Tel. 07641/48400 - für die 
Kurse der Wirbelsäulengymnstik Ann-Christin Limberger, Tel. 0160 
94415643 - für den ZUMBA-Fitnesskurs 
 
 

KINOPROGRAMM 

FÜR MALTERDINGEN

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele  
Kenzingen vom 14.1.16 bis 20.1.2016
Tel 07644-385
www.Kino-Kenzingen.de 

So 16.00h VORPREMIERE in Kenzingen !
17.1. BIBI und TINA – Mädchen gegen Jungs o.A.

 Verilmung nach Hape Kerkelings gleichna-
migen Bestseller...

Do bis Die 20.15h Ich bin dann mal weg o.A. 90min 2. Wo
Fr+Sa+So auch 18.15h Hape wollte aus pers. Gründen den Jakobs-
14. bis 19.1. weg begehen. Der Weg führt ihn von Frank-

reich bis ins spanische Santiago de Compo-
stela... Sein großes Ziel.

**NEU Hier kommt der neue Star am Film-Himmel...
Fr+Sa+So 16.15h DIE PEANUTS – DER FILM 3D o.A. 93min
15. bis 17.1. Charlie Brown und sein treuer Hund Snoopy, 

erleben wieder ein Abenteuer nach dem an-
deren...

 Die langersehnte <Siebte Episode< der le-
Fr+Sa+So 17.50h gendären Star-Wars-Saga
15. bis 17.1. STAR-WARS – Das Erwachen der Macht -12- 

136min 5.Wo

Sa+So 14.00h Bruno Ganz in der Rolle als Almöhi...
Die 18.00h HEIDI o.A. 111min “bes. wertvoll” 3. Wo
16.+17.+19.1. Gelungene Neuverilmung nach dem Kinder-

Buch-Klassiker von Johanna Spyri.
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**NEU Cate Blanchett ist
So+Die 20.30h CAROL -6- 119min
Mo 18.00h Im N.Y. der 50er Jahre führt Carol eine uner-

füllte Ehe mit einem wohlhabenden Mann.
17. bis 19.1. Sie lernt die junge Therese kennen. Es ent-

wickelt sich zwischen den beiden Frauen 
schließlich die große Liebe. Nach dem Roman 
von Patricia Highsmith

**NEU Ausgezeichnet mit dem Prädikat „bes.wert-
voll“ wurde die Doku

Do+Fr 20.30h DEMOCRACY - Im Rausch der Daten 
14.+15.1. o.A. 105min
 Dieser Film zeigt den Kampf des grünen EU-

Abgeordneten Jan Philipp Albrecht zum
 Schutz unserer persönlichen Daten im World 

Wide Web !

 Fraglos wird dieses Meisterwerk zahlreiche 
Do 18.00h Zuschauer berühren...
Sa+Mo 20.30h KIRSCHBLÜTEN UND ROTE BOHNEN 
14.+16.+18.1. o.A. 113min „bes. wertvoll“ 3.Wo
 In Bildern von faszinierender Schönheit er-

zählt die jap. Meister-Regisseurin Naomi Ka-
wase eine tief berührende Geschichte.

Die 18.00h Benoit Poelvoorde, Yolande Moreau und 
19.1. Catherine Deneuve in
 DAS BRANDNEUE TESTAMENT
  -12- 115min 3. Wo
 Gott lebt mit seiner Frau und seiner kleinen 

Tocher Ea in Brüssel und spielt den Familien-
Tyrannen. Ea hackt Gottes Computer und löst 
eine Kettenreaktion aus...

Do+Mo 18.00h Der „Van Gogh „ der Alpen“. Erleben Sie eine 
14.+18.1. eindrucksvolle Film-Doku
 Giovanni Segantini – Magie des Lichts 
 o.A. 85min 3. Wo 
 Segantini – Kunstmaler. Er schuf unter frei-

em Himmel Hochgebirgslandschaften . Sein 
internationaler Erfolg setzte erst kurz vor sei-
nem Tod ein.

Sa 16.00h Der neue Animationsilm aus den PIXAR-
So 14.00h Studios...
16.+17.1. ARLO & SPOT o.A. 100min “wertvoll” 2. Wo
 In einer Fantasiewelt, die nie von einem Me-

teor getrofen wurde, sind die Dino’s nicht 
ausgestorben, sonden leben weiter auf der 
Erde... super-spannend.

Fr 16.15h Eine Komödie für die ganze Familie...
Sa 14.00h Hilfe, ich habe meine Lehrerin geschrumpft 
15.+16.1. o.A. 101min 2. Wo
 Wer wird dem 11-jährigen Felix jemals glau-

ben, dass er die Direktorin seiner Schule auf 
15 Zentimeter Größe geschrumpft hat ?? 

Änderungen	vorbehalten.
 
 

SONSTIGE 

MITTEILUNGEN

Wirtschaftsfachwirte 
Wirtschaftsfachwirte planen, steuern und kontrollieren Geschäfts-
prozesse. Sie bearbeiten Geschäftsvorgänge und achten dabei auf 
die gesetzlichen Vorschriften. Lehrgangsstart ist am 7. März 2016 im 
IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein in Freiburg. Hierzu wird 
am 18. Januar 2016 ab 17.00 Uhr eine kostenlose und unverbindliche 
Informationsveranstaltung angeboten. 

Wirtschaftsfachwirte arbeiten vor allem in Unternehmen aus Indust-
rie und Handel sowie in Dienstleistungsunternehmen unterschiedli-
cher Branchen. Dabei können sie im Personalwesen ebenso tätig sein 
wie in der Beschafung, Absatzorganisation oder Marktforschung. 
Wirtschaftsfachwirte übernehmen auch Aufgaben der Buchführung, 
etwa das Erstellen von Bilanzen, Kosten- und Leistungsrechnungen. 
Die Fortbildung wendet sich an Interessierte mit einer Abschlussprü-
fung in einem kaufmännischen oder verwaltenden Ausbildungsbe-
ruf. 
Näheres, Beratung und Anmeldung beim IHK-Bildungszentrum Süd-
licher Oberrhein, Telefon 0761/2026-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder 
www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister unter 
www.wis.ihk.de 
 
 

In drei Jahren zum Abitur 
Agrarwissenschaftliches Gymnasium
Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium 
Gesundheit   Medizin 
Pharmazie   Plege 
Sozialmanagement  Psychologie 
  
NEU an der Edith-Stein-Schule 
für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft und Sozialplege 
in Freiburg 
Kontakt: 
Edith-Stein-Schule, Bissierstr. 17, 79114 Freiburg 
0761-201-7766 o. -7436, ests@freiburger-schulen.bwl.de 
www.hls-freiburg.de 
Infoabende: 
Di, 12.01. und 24.02.2016, 19:30 an der Edith-Stein-Schule 
Im Konzerthaus Freiburg: 27./28.01.2016 ab 16:30 / 8:30 
 
 

Spendenaktion 2015 zugunsten der Kriegs-
gräberfürsorge 
Der Bezirksverband Südbaden- Südwürttemberg des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge freut sich, dass aus Malterdingen 
Spenden in Höhe von 280,00 € auf dem Spendenkonto des gemein-
nützigen Vereines eingegangen sind und dankt allen Spendern sehr 
herzlich. 
Der Volksbund plegt die Gräber von über 2,7 Millionen deutschen 
Kriegstoten im Ausland. Gefallene sowie andere Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft haben auf unseren Friedhöfen ihre letzte Ruhestät-
te gefunden. Diese Gräber sind Ausgangspunkt für die Frieden- und 
Jugendarbeit des Volksbundes, denn Frieden ist eben keine Selbst-
verständlichkeit. Diese ganz praktische Arbeit vor Ort geht weiter 
So wurden auch im Oktober dieses Jahres mehr als 1 300 deutsche 
Tote des Zweiten Weltkrieges auf der deutschen Kriegsgräberstätte 
in der polnischen Gemeinde Stare Czarnowo beigesetzt. Der Ort liegt 
südlich von Stettin. Der Friedhof ist eine von 13 Kriegsgräberstätten, 
die der Volksbund zwischen 1991 und 2003 in Polen errichtet hat. 
Durch Ihre Spenden können die Jugendarbeit und die Erhaltung der 
Kriegsgräberstätten gesichert werden. 
 
 

SkiBus-Prospekt 2015/16 – Ab in den Winter! 
Auch in dieser Wintersaison erreichen Sie mit Bus und Bahn im RVF-
Gebiet zuverlässig und bequem die Schwarzwaldgipfel. Dieses Mal 
lohnt sich eine Fahrt in die Schwarzwaldorte ganz besonders: An-
lässlich „125 Jahre Skilauf im Schwarzwald“ inden dort zahlreiche 
hochkarätige Wettkämpfe wie auch kulturelle Veranstaltungen rund 
um den Skisport statt. Inhaber der RegioKarte Schüler/Azubi erhal-
ten ein Sonderangebot auf dem Feldberg: 
Vom 11. Januar bis zum 05. Februar 2016 kostet wochentags die 
3-Stunden-Liftkarte nur 14,- €. 
Den Gesamtüberblick über die Bahn- und Busverbindungen in die 
Wintersportgebiete des südlichen Schwarzwaldes bietet der neue 
RVF-SkiBus-Prospekt Winter 2015/16. Er ist kostenlos erhältlich 
an allen Fahrkarten-Verkaufsstellen, in den Rathäusern und Tourist-
Infos der Gemeinden sowie online unter www.rvf.de. 
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Er ist bis zum 20. März 2016 gültig und enthält die Fahrpläne und 
Tarife zu den Skigebieten am Feldberg, Schauinsland/Notschrei 
und Belchen sowie zu den Ski- und Wanderbussen von Südbaden-
bus in Richtung Triberg und Schonach. In den Linienbussen und 
Zügen gelten die RVF-Tarife, Besitzer einer KONUS-Gästekarte kön-
nen alle im Prospekt aufgeführten Verbindungen nutzen. Auf den 
Südbadenbus-Linien 7300: Titisee-Feldberg-Todtnau und 9007: 
Falkau-Bärental-Feldberg werden darüber hinaus die Ski-Zeitkarten 
vom Liftverbund Feldberg als Fahrausweis anerkannt (außer der Lift-
Punktekarte). Weitere Infos unter www.rvf.de. 
  
 

Allgemeine Fragestunde: Sie können 
rund um den Computer alles fragen 
(51183) Teningen, Realschule, Ludwig-
Jahn-Str. 2-6, EDV-Raum 219 RS, Di., 
12.01.2016, 16:30 - 18 Uhr 

Vortrag: Alltag mit hochsensiblen Kindern (17052) 
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Do., 14.01.2016, 
19 - 20:30 Uhr 
  
Skype leicht gemacht: 
Ihre Lieben über das Internet sehen und hören (51121) 
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhausen Str. 26, Sa., 16.01.2016, 
9 - 12 Uhr. 
  
Konliktmanagement - Konlikte respektvoll lösen (58010) 
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11,  Sa., 16.01.2016, 
10 – 17 Uhr 
  
Crash-Kurs PC-Alltag – Aufbaukurs: Tipps und Tricks für das täg-
liche Computern (51045) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Sa., 16.01.2016, 
13:15 - 17:15 Uhr 
  
Zumba® Fitness (32448M) 
Freiamt, Reichenbach, Reichenbach 18, 8-mal dienstags, 20-21 Uhr, 
Beginn: 19.01.2016 
  
Vortrag: Der israelisch-palästinensische Konlikt um den Tem-
pelberg (12072) 
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstr. 60, Mi., 20.01.2016, 19:30 - 21 Uhr 
  
Vortrag: Die Kunst der Gelassenheit in der Erziehung (16028) 
Emmendingen, Familienzentrum Bürkle-Bleiche, Rosenweg 3, 
Do., 21.01.2016, 19 - 20:30 Uhr 
  
Original Indische Küche – vegetarisch (37323) 
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Fr., 22.01.2016, 
18:30 - 22 Uhr 

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS Nörd-
licher Breisgau 
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 9225-25, 
per Fax: (07641) 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de 
 
 Zumba® Fitness (32448M) 
Freiamt, Reichenbach, Reichenbach 18, 8-mal dienstags, 20-21 Uhr, 
Beginn: 19.01.2016 
  
Vortrag: Der israelisch-palästinensische Konlikt um den Tem-
pelberg (12072) 
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstr. 60, Mi., 20.01.2016, 19:30 - 21 Uhr 
  
Römische Kulturgeschichte: Eine Einführung (20810) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 5-mal donnerstags,
 16:30-18 Uhr, Beginn: 21.01.2016 
  
Vortrag: Die Kunst der Gelassenheit in der Erziehung (16028) 
Emmendingen, Familienzentrum Bürkle-Bleiche, Rosenweg 3, Do., 
21.01.2016, 19 - 20:30 Uhr 
  

Original Indische Küche – vegetarisch (37323) 
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Fr., 22.01.2016, 
18:30 - 22 Uhr 
  
Veganes Dreierlei, Teil II: Warme vegane Küche (37312) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Fr., 22.01.2016, 18:30 - 
21Uhr 
  
Aufbaukurs Microsoft Excel 2013 (51508) 
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhausen Str. 26, 2-mal samstags, 
9-16 Uhr, Beginn: 23.01.2016 
  
Englisch Refresher (B1) Intensivkurs (42150) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 207/OG, 
9:30-12:45 Uhr, Beginn: 23.01.2016 
  
Reiche Ernte und Ästhetik: Schnitt von Zier- und Obstgehölzen 
(11419) 
Herbolzheim, Herrenmühle, Schlossplatz 2, Garten von Herrn Haas, 
Fr., 22.01.2016 und Sa., 23.01.2016, 9 - 13:30 Uhr 
  
Adobe InDesign – Grundlagenkurs kompakt und intensiv 
(52090) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Sa., 23.01.2016 und Sa., 
30.01.2016, 10 - 15:30 Uhr 

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der 
VHS Nördlicher Breisgau 
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 9225-25, 
per Fax: (07641) 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de 

Assistent Rechnungswesen hat die Finanzen im 
Blick 
Der inanzielle Erfolg eines Unternehmens hängt von einem exakten 
und korrekten Rechnungswesen ab. Die Gewerbe Akademie Frei-
burg bietet hierzu erneut den Lehrgang „Assistent/in Rechnungs-
wesen“ ab 1. Februar 2016 an. Hierbei werden in vier Modulen die 
Grundlagen der Buchführung mit Inventur und Bilanz, Kontenpla-
nung, Ein- und Verkauf von Anlagegütern, Entgeltbuchung bis hin 
zu vorbereitenden Jahresabschlussarbeiten vermittelt. Weitere In-
halte sind Bilanz- und Erfolgsanalyse, Auswertungen, Mahn- und 
Zahlungswesen sowie die Kosten- und Leistungsrechnung und Con-
trolling. Wer an der Fortbildung interessiert ist, kann sich jetzt noch 
anmelden. Der Unterricht indet Montag und Mittwoch von 18 bis 
21.15 Uhr statt. 

Der Lehrgang ist zertiiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds oder mit dem 
Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit gefördert werden. Wei-
tere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 
0761/15250-0 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 
  
 

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert:  
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn Weih in-
den statt in Emmendingen Neues Rathaus am Donnerstag den, 21. 
Januar 2016,   Zi.-Nr.103, v. 9°°–12°° Uhr bitte vereinbaren sie ei-
nen Termin! Tel. 0761 – 504 49-0 

Termin in Waldkirch im Rathaus beim  Marktplatz im Generationen-
büro am: Montag den, 18. Januar v.14°°-16.30 Uhr, Bitte vereinbaren 
sie einen Termin: T.0761/504 49 - 0 

Beratung und Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen. z. B. 
Schwerbehindertenrecht, gesetzlichen Renten-, Kranken- u. Plege-
versicherung. Jeden Montag Sprechtage in der Geschäftsstelle Frei-
burg, Bertoldstr. 44, Tel .0761 504 49-0 
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Helfen kann so einfach sein 

Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blutspende 
ein 
Wie wäre es als Lebensretter ins neue Jahr zu starten? Gelegenheit 
dazu bietet die DRK-Blutspendeaktion 
  
Montag, dem 18.01.2016 von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Schulstraße 25, 79364 MALTERDINGEN 
  
Bitte bringen Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mit! 
  
15.000 Blutspenden werden täglich benötigt um die Versorgung der 
Kliniken sicherzustellen. Jede Blutspende hilft den Patienten und 
rettet Leben. Aber auch für den Spender selbst lohnt sich die gute 
Tat. Neben dem erfüllenden Gefühl bis zu drei Menschen mit seiner 
Blutspende geholfen zu haben bekommt jeder Blutspender einen 
kleinen Gesundheitscheck. Erstspender erhalten einen Blutspen-
deausweis mit der Blutgruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten 
schon einen entscheidenden Zeitvorteil gebracht. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur Vollen-
dung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
 
 

Rhetorik für die Berufswelt 
Eigene Sprache verfeinern 
Gut fachlich diskutieren können, die eigene Meinung vertreten, sich 
durchsetzen und Position beziehen sowie sich abgrenzen können 
– das alles lernen die Teilnehmer eines Seminars, das die Gewerbe 
Akademie am 12. Februar anbietet. Während acht Unterrichtsstun-
den, von 9 bis 17 Uhr, wird kompetentes Sprechen in der Berufswelt 
geübt. In einer kleinen Gruppe von maximal zehn Teilnehmern ist es 
außerdem möglich, dass alle Rückmeldungen sofort als konstruktive 
Impulse zur Optimierung der eigenen Sprache umgesetzt werden 
können. Erprobt werden Gesprächseinstiege, berulicher Small Talk, 
Fragetechnik sowie der Umgang mit Einwänden und Störungen. Es 
werden Gespräche vorbereitet und ausgewertet. Auch schwierige 
Gesprächspartner sind ein Thema. Weitere Informationen erteilt die 

Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im Internet 
unter www.wissen-hoch-drei.de 

Veranstaltungen und Trefpunkte von, für und mit Senioren

Kontakt: C. Wangler, Tel. 4440
Internet: www.seniorennetzwerk50plus.de 
E-Mail: seniorennetzwerk50plus@web.de

Spielen und Kommunizieren
Immer montags um 14.30 Uhr in der Café-Stube der AWO in der Ei-
senbahnstraße 20 in Kenzingen. Spielen mobilisiert das Gedächtnis 
und auch die Unterhaltung kommt nicht zu kurz. Eine nette Runde 
freut sich auf Sie.
Info: M. Disch, Tel. 0 76 44 / 92 84 25

Führung durchs Rathaus in Kenzingen
Am Mittwoch, den 20. Januar wird uns Bürgermeister, Herrn Matthi-
as Guderjan, durchs Rathaus in Kenzingen führen und zum Thema 
„Die Kommune und Ihre Ortsteile“ referieren. Die Besichtigung wird 
in Zusammenarbeit mit dem Schwarzwaldverein angeboten. 
Trefpunkt ist um 14.30 Uhr im Foyer im Rathaus.
Info und Anmeldung: Ch. Benzin, Tel. 0 76 44 / 7605

Senioren Internet- u. PC-Tref / Workshop
Ab Mittwoch, den 27. Januar im 14-tägigen Turnus, immer vormit-
tags um 10 Uhr, indet im Fraktions-zimmer im Rathaus in Kenzingen 
der Senioren Internet- u. PC-Tref /Workshop statt.
Mit diesem Angebot/ Workshop möchten wir in erster Linie interes-
sierte Senioren/innen ansprechen, die bereits über PC-Kenntnisse 
verfügen. Hier haben Sie die Möglichkeit, im 14-tägigen Turnus, mit 
Ihrem eigenen Laptop/Notebook die bereits erworbenen Kenntnis-
se und Fähigkeiten zu vertiefen, Erfahrungen auszutauschen und 
neue Programme und Anwendungen kennenzulernen.

Geplante Themen der Workshops:
27.01.2016 Soziale Medien / Facebook, Twitter etc.
wie Sie soziale Netzwerke für Ihre Zwecke nutzen können, warum 
Videoplattformen so beliebt sind,
wo Sie sicher Bilder ansehen und teilen können,
welche berulichen Möglichkeiten Ihnen Berufsnetzwerke bieten, 
was unter dem Begrif „Microblogging“ zu verstehen ist.

24.02.2016 Skype kostenlose Anrufe an Freunde und Familie
23.03.2016 E-Mail Konto einrichten und (richtig) benutzen
20.04.2016 Einkaufen und Bezahlen im Internet

Die Termine und die Themen der Workshops inden Sie auch unter 
der Rubrik „Veranstaltungskalender“ auf unserer Homepage 
www.seniorennetzwerk50plus.de 
Info: J. Wallmann, Tel. 0 76 44 / 89 52

Kontakt-Café
Am Donnerstag, den 28. Januar ist unser Kontakt-Café wieder geöf-
net. Trefpunkt ist von 14.30 – 16.30 Uhr in der Kafee-Stube in der 
Eisenbahnstraße 20 in Kenzingen. Wir laden Sie hierzu recht herzlich 
ein und freuen uns auf Ihren Besuch.
Info: W. Willrich, Tel. 0 76 44 / 92 33 64

Für Interessierte sind wir im Internet zu inden unter: 
www.seniorennetzwerk50plus.de

 

Sicherung des Lebenswerks 

IHK-Veranstaltung informiert über Vorkehrungen bei 
Scheidung und Tod des Unternehmers 
Unternehmer sollten für den Fall der Fälle stets gut gerüstet 
sein. Zwar würde so mancher Fälle wie Scheidung und Tod lieber 
verdrängen, doch sollten Firmeninhaber auch hier vorbereitet 
sein. Tipps dazu gibt die IHK-Veranstaltung „Sicherung des Le-
benswerks“ am Montag, 18. Januar, in Freiburg. 
Trennung und Scheidung sind oft mit vermögensrechtlichen Kon-
sequenzen, beispielsweise Ehegattenunterhalt oder Zugewinnaus-
gleich, verbunden. Sogar der Fortbestand der Firma kann gefährdet 
sein. Und auch der Erbfall stellt Unternehmer vor viele Rechtsfragen. 
Dabei geht es nicht nur um die Regelung der Nachfolge, sondern 
gleichfalls um Plichtteilansprüche. Die Erbschaftssteuer hat bei ei-
nem Unternehmensübergang große Auswirkungen auf den inan-
ziellen Fortbestand des Betriebs. Doch welche Vorkehrungen und 
Regelungen können und sollten vorab getrofen werden? 
  
Antworten auf diese und andere Fragen gibt Rechtsanwalt Michael 
Tritschler bei der IHK-Veranstaltung „Sicherung des Lebenswerks“. 
Der Referent ist ein erfahrener Familienanwalt und wird anhand 
praktischer Fälle Probleme aufzeigen und Lösungsmöglichkeiten an-
bieten. Unter anderem informiert er über den Unternehmensüber-
gang und die Möglichkeiten frühzeitiger Regelungen. Außerdem 
gibt er Tipps zum Umgang mit Trennung, Scheidung oder mit einem 
Erbfall. Abschließend beantwortet Tritschler die Fragen der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 
  
Die Veranstaltung indet am Montag, 18. Januar, von 17 bis 19 Uhr 
in den Räumen der IHK Südlicher Oberrhein, Schnewlinstr. 11 - 13, 
in Freiburg statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Um eine vorherige 
Anmeldung bei Melanie Schwarzer, Telefon 0761/3858-253, E-Mail 
melanie.schwarzer@freiburg.ihk.de, wird gebeten. 
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Die Börse zum Erfolg 

Job-Start-Börse am 27. und 28. Januar in Freiburg: rund 
130 Aussteller und mehr als 200 Ausbildungsberufe 
Berufsorientierung zum Anfassen - das bietet die Job-Start-Bör-
se am Mittwoch, 27., und Donnerstag, 28. Januar, im Konzert-
haus Freiburg. Wissenswertes gibt es an diesen beiden Tagen 
nicht nur für Schülerinnen und Schüler, sondern auch für Eltern 
sowie Lehrerinnen und Lehrer. 
Ausbildungsbetriebe der Region, Verbände, Fachschulen und die 
acht Freiburger Berulichen Schulen bieten an den beiden Tagen In-
formationen über die schulische oder beruliche Ausbildung sowie 
das Duale Studium. Ob im Handel, in der Industrie, im Handwerk 
oder in den Bereichen der Dienstleistungen, der Plege oder der 
öfentlichen Verwaltung: rund 130 Aussteller aus der Region geben 
Auskunft über mehr als 200 Ausbildungsberufe. Hinzu kommen 
kostenfreie Vorträge zur Berufsorientierung und -indung sowie ein 
Bewerbungsmappencheck. Schülerinnen und Schüler können sich 
mit Azubis der ausstellenden Betriebe austauschen und so aus ers-
ter Hand mehr über die Ausbildung in den jeweiligen Unternehmen 
erfahren. Eltern, Lehrerinnen und Lehrer lernen hier Details über 
neue Berufsbilder kennen. „Die Job-Start-Börse ist die Gelegenheit 
für Jugendliche und junge Erwachsene, sich einen Überblick über 
die Ausbildungsmöglichkeiten in unserer Region zu verschafen“, 
sagt Simon Kaiser, Leiter Geschäftsbereich Berufsbildung der IHK 
Südlicher Oberrhein. „Mit dem speziellen Rahmenprogramm und 
dem großen Angebot für angehende Abiturienteninnen und Abitu-
rienten ist der Termin gerade auch für diese Zielgruppe ein absolutes 
Muss.“ So biete die IHK beispielsweise Zusatzqualiikationen im Rah-
men der Ausbildung speziell für Abiturientinnen und Abiturienten 
und präsentiere diese an ihrem Stand. 
Für eine gezielte Vorbereitung des Besuchs der Job-Start-Börse gibt 
es die Homepage www.jobstartboerse.de, auf der Interessierte nach 
Ausstellern, Ausbildungsberufen oder Angeboten zum Dualen Stu-
dium suchen können. Hier gibt es auch die Messeübersichtsbro-
schüre, Flyer, Anmeldeformulare für Schulen sowie das Rahmenpro-
gramm oder Pläne zum Download. Die Messeübersichtsbroschüre 
liegt außerdem im Konzerthaus aus. 
 
 

3-Stunden-Liftkarte am Feldberg  
für nur 14,- Euro mit der RegioKarte Schüler. 
Nach der Schule ab auf die Piste: Sofern es die Schneebedingungen 
auf dem Feldberg zulassen, können Inhaber der RegioKarte Schüler/
Azubi dort ab dem 11. Januar bis zum 05. Februar 2016 bei den „RVF-
Gipfelwochen“ günstiger Snowboarden oder Skifahren. Nach Vorla-
ge ihrer aktuellen RegioKarte Schüler/Azubi kostet unter der Woche 
die 3-Stunden-Liftkarte an den Kassen am Seebuck oder Grafenmatt 
nur 14,- Euro. Anlässlich „125 Jahre Skilauf im Schwarzwald“ haben 
der Liftverbund Feldberg und der Regio-Verkehrsverbund Freiburg 
(RVF) die Kooperation für Jugendliche vereinbart. An den Kassen 
wartet noch eine kleine Überraschung auf die SchülerInnen. 
Das Angebot gilt nicht an den Wochenenden, für Online-Ticketkäufe 
sowie an anderen Kassen als auf dem Feldberg (z. B. am Lift in Alt-
glashütten). Weitere Infos unter www.regiokarte-schueler.de. 
 
 

Berufsschulzentrum Waldkirch: 
Anmeldungen zum Schuljahr 2016/17 
In der Zeit vom 1. Februar – 1. März 2016 (Mo.-Fr. 8 - 12 Uhr, Mo. - Do. 
14 - 16 Uhr) nimmt das Berufsschulzentrum Waldkirch Anmeldungen 
für das nächste Schuljahr (ab 12.09.2016) für folgende Schularten 
entgegen: 
  
1. Wirtschaftsgymnasium (Abitur) 
2. Sozialwissenschaftliches Gymnasium (Abitur) 
3 Wirtschaftsoberschule (Abitur/
  2. Bildungsweg) 
4. Kaufmännisches Berufskolleg 
 I und II (Fachhochschulreife) 
5. Technische Berufskolleg I und II (Fachhochschulreife) 

6. Kfm. Berufskolleg Wirtschafts-
 informatik (Fachhochschulreife) 
7. Wirtschaftsschule (Mittlere Reife) 
8. Berufseinstiegsjahr (BEJ) 
9. Berufsfachschule Metall 
  
Anmeldeunterlagen: letztes Zeugnis + Lebenslauf + Lichtbild. 
weitere Auskünfte: T. 07681 47932-0 oder www.bsz-waldkirch.de 
Info-Abend: Dienstag, 19. Jan. 2016, 19:30 Uhr 
 
 

Neue Schwimmkurse in Freiamt für Kinder  
(ab 5 Jahre ) 
„Schwimmen lernen bis zur nächsten Badesaison“ ist unser Motto 
unter welchem der T.V.Herbolzheim wieder neue Schwimmkurse für 
Kinder anbietet. 

Die Kurse beginnen am Montag 25.01.2016 im Hallenbad  
in Freiamt 17:00 Uhr 

Unsere Ziele sind:

•	 spielerisches Kennenlernen des Wassers
•	 Überwindung der Angst vor dem Wasser
•	 Vermittlung des Brustschwimmens
 
Kursdauer:  ! ! ! 9 Wochen lang ! ! ! 
Kurszeiten: 1 mal wöchentlich immer montags 17:00 Uhr 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter 0151 / 54448651 oder g_reich @ web.de  
  
   

Geprüfte/r Betriebswirt/in  
Der berufsbegleitende Lehrgang „Geprüfte/r Betriebswirt/in“ ver-
bindet betriebswirtschaftliche Theorie mit praxisnahem Manage-
mentwissen. Die Fortbildung ebnet kaufmännischen Fachkräften 
den Weg in die mittlere und obere Führungsebene. Der Lehrgang 
wendet sich an kaufmännische Fach- und Führungskräfte, Fachwir-
te und Fachkauleute. Lehrgangsstart im IHK-BildungsZentrum am 
Standort Freiburg ist der 5. April 2016. 

Hierzu indet am 26.01.2016 ab 17.00 Uhr eine kostenlose und un-
verbindliche Informationsveranstaltung statt. 

Die Fortbildung knüpft an vorhandenes kaufmännisches Fachwis-
sen und beruliche Erfahrungen an. Ziel ist die Entwicklung von 
Entscheidungskompetenz. Im Mittelpunkt der Qualiizierung stehen 
Themen, die für die Übernahme von Managementaufgaben wichtig 
sind. Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es 
beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0761/2026-
0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer 
Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de 


